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Erfüllungsort und Gerichtoſtand
20 eines jeben Monats zum Sachlup des laufenden Monats zulaſſig

Frankreichs Pyrrhusſieg im Unterhaus
Außerordentlich ſtarke Oppoſition gegen die Regierungspolitik Deutſchland proteſtiert erneut gegen das
Blutregiment Der Kohlenraub 4000 franzöſiſche Bergarbeiter im Fnrollen Truppenverſtärkung

Die Kuhrdebakke in London
249 gegen 209

Aus der künſtlichen Fläche der engliſchen Neutralität bricht
doch immer wieder irgendeine Auflehnung empor beſonders in den
Parlamenten deren Mitglieder ja nicht zu derſelben ſtillſchweigen
den Duldung aller franzöſiſchen Extravaganzen verurteilt ſind
wie die hundertfach gebundene Regierung Das letzte Beiſpiel
bietet der geſtrige Vorſtoß der Asquith Liberalen deren Wort
führer Sir John Simon in der geſtrigen Sitzung des Unterhauſes
recht kräftige Worte für den Charakter und die h des fran
zöſiſchen Ruhrunternehmens gefunden hat Die Gelegenheit zu
ſeinem W boten ihm die letzten traurigen Ereigniſſe im Ruhr
gebret vor allem die blutigen Vorgänge in Buer die er natür
lich nur mit den Augen des franzöſiſchen Propagandadienſtes an
ſteht weshalb er denn auch ein deutſches Verſozulden an dieſem
Blutvergießen als ſelbſtverſtändlich hinzunehmen ſcheint Er
geht ſogar ſoweit zu behaupten dieſe Vorgänge lehrten deutlich
genug daß die Geduld der deutſchen Bevölkerung erſchöpft und
ſie willens ſei der bisher geübten Politik des vaſſiven Wider
ſtandes ein Ende zu machen und an ihre Stelle die handfeſtere
des poſitiven Widerſtandes mit allen Mitteln zu ſetzen Vielleicht
waren Sir John Simon die Ergebniſſe der amtlichen Unter
ſuchungen in Buer noch nicht bekannt wenn überhaupt ſie jemals
durch die Preſſe einem Engländer zu Geſicht kommen werden
Aber dieſer Teil der liberalen Unterhausrede iſt auch nicht ihr
bedeutungsvoller Kern der beginnt erſt da wo der Redner von
der Regierung Rechenſchaft über ihre Haltung angeſichts der
neuen Sachlage fordert Der liberale Führer ſtellt feſt daß die
engliſchen Truppen in ihrem Sektor bisher noch unbeſchränkte
Verkehrsfreiheit nach dem unbeſetzten Gebiete hin genoſſen haben
daß nunmehr jedoch die militäriſche Einſchliesung des Brücken
kopfes Köln durch franzöſiſche und belgiſche Truppen dieſe Ver
kehrsfreiheit beſeitigt und ungeheure Gefahren für den engliſchen
Handel im Rheinlande heraufbeſchworen habe

Aber es ſind nicht nur Geſchäftsbefürchtungen die den Ab
geordneten Simon ſo in den Harniſch geraten laſſen ſondern er
geht noch weiter und ſtellt klivp und klar feſt daß Frankreich ſich
eines Bruches des Verſailler Vertrages ſchuldig gemacht habe daß
Frankreich mit ſeinem Abenteuer an der Ruhr nicht nur Repa
rationen fiſchen ſondern noch ganz etwas anderes ergattern will
und darüber was das iſt wünſcht er eine klare und eindeutige
Aufklärung ſeiner Regierung Dieſe Warnung und dieſe For
derung eines maßgebenden engliſchen Parlamentariers ſieht doch
nicht ganz dangch aus als ob man in England allenthalben ſich
von den Brüſſeler Auslaſſungen der Einhruchsregiſſeure habe
überzeugen geſchweige denn betören laſſen Die Erkenntnis däm
mert doch nachgerade auch in dieſem Lande deſſen Regierung dem
Ruhrabenteuer mit einem äußerſt gefährlichen Opportunismus
gegenüber ſteht und die lendenlahmen Erklärungen die von Zeit

Zeit Bonar Law oder irgendeiner ſeiner varlamentariſchen
ekretäre von ſich geben ſind wohl kaum geeignet das in Eng

Jand erwachende politiſche Gewiſſen und dieſes wird neben den
kaufmänniſchen Konjunkturängſten doch immer ſichtbarer zu
beſchwichtigen Vielleicht wird die engliſche Regterung doch noch
mit der Zeit durch die Vorſtellungen und Vorwürfe ihrer Parla
mente dazu gedrängt ſich endlich einmal unzweideutig zu erklären
und zu beweiſen ob ſie nur ein Vaſalle des Poincarismus oder
gber die wahre Hüterin des demokratiſchen Fortſchrittes iſt
Aber bis dahin dürfte wohl noch viel Waſſer die Ruhr hinunter
Iaufen Gewarnt iſt die engliſche Regierung genügend Auch
die Abſtimmung geſtern im Unterhaus dürfte nicht gerade er
znutigend für ſie ſein ebenſowenig wie 42 kritiſche Preſſe

immen bei ihrer bisherigen Haltung zu verharren Trotzdemur nicht auf England hoffen ſondern aushalten

Eig Drahtmeldung Jm Unterhauſe nahm geſtern in der weiteren Diskuſſion Moagunith das
Wort um zu erklären daß die Franzoſen Zahlungen und Garan
tien nur durch Mittel vor allem des Vertrages erkämpfen dürfen
Namens der Regierung erklärte der Unterſtagatsſekretär im Aus
wärtigen Amt Mac Neill die Regierung ſowohl wie die
Kammer ſeien davon überzeugt daß Großbritannien ſich in einem
freundſchaftlichen Verhältniſſe zu Frankreich befinde und man
wünſche auf den Regierungsbänken daß es möglich ſei im Jntereſſeh Englands wie des Peig Europas Freund und Verbün

eter Frankreichs zu werden Die Lage im Ruhrgebiet ſo fuhr
Mac Reill fort verſchlimmere ſich nicht ſondern ſte werde ſogar
beſſer Es ſei nicht wahr daß die britiſchen Truppen von allen
Seiten eingeſchloſſen und ohne ler mit dem unbeſetzten
a ſeien Zweifellos beſtänden Schwierigkeiten für den
engliſchen Handel Von einer Jntervention des Völkerbundes
oder einer neuen internationalen Konferenz ſei im Augenblick
nichts zu erhoffen Bei der Abſtimmung wurde der Antrag des
Abgeordneten Simon mit 249 gegen 299 Stimmen abge
le h unt Auf den Oppoſitionsbänken wurde der Ruf laut Demiſſion
Die von der Regierung geforderten Kredite wurden ſchließlich an
genommen

London 14 März

Verſtärkung der Beſetzung

e 14 März Eig Drahtmeldung DieBeſatzung von Buer und Horſt wird um je ein Bataillon die von
Recklinghanſen um zwei verſtärkt Für die Truppen iſt bereits
Quartier gemacht ch in Langendreer ſind zwei neue Bataillone

Jn Eſſen ſcheint ſich etwas Beſonderes vorzu
ereiten

Doppelpoſten aufgeſtellt auch im Jnnern der Stadt die ſonſt von
Militarpoſten freigeblieben war

Gestern
Geſterw nirden auf allen Kreuzungen der Hauptſtraßen

rd eine Zahlkarte zur
karte beim Brieftr
müssen wir durch

Ein Pariſer Blatt teilt mit daß die Reiſe des Kriegsminiſters
Maginot den Zweck gehabt habe eine von General Degoutte vor
geſchlagene Verſchärfung und eventuelle Ausdehnung der Beſetzung
auf Darmſtadt und Frankfurt a M zu prüfen DerZwiſchenfall in Buer habe nun den Anhängern der verſchärften

Beſetzung Waſſer auf die Mühle getrieben und es ſei anzunehmen
daß die Beſetzung eines der beiden genannten Städte in Kürze
vor ſich gehen würde Andere Blätter weiſen dagegen derartige
Meldungen über die bevorſtehende Beſetzung weiterer Städte
glatt ins Gebiet der Fabel doch geben ſie zu daß eine Verſtärkung
der Beſatzung tatſächlich in Ausſicht genommen iſt Echo na
tional meldet ſogar daß bereits 15 000 franzöſiſche Soldaten
Marſchordre ins beſetzte Gebiet erhalten haben

Deutſche Proteſtnote gegen die Brutalitäten von Buer

Berlin 14 März Eig Drahtmeldung Der deutſche
Geſchäftsträger in Paris iſt angewieſen worden der franzöſiſchen
Regierung eine Note zu überreichen Nach den Meldungen der
örtlichen deutſchen Behörden iſt trotz ihrer Bemühungen die
Tötung der beiden franzöſiſchen Militärperſonen zur Stunde noch
nicht aufgeklärt Es ſteht keineswegs feſt daß Deutſche an der Tat
überhaupt beteiligt ſind Ebenſowenig liegen Anhaltspunkte dafür
vor daß den ſtaatlichen oder ſtädtiſchen Organen ein Verſchulden
zur Laſt fällt Muß hiernach die Anordnung von Repreſſalten
gegen die Bevölkerung als ein Akt grober Willkür ange
ſehen werden ſo ſtellt ſich der franzöſiſche General durch die Art
wie er dieſe Repreſſalien ohne Rückſicht auf das Leben ſchuldloſer
Einwohner durchjühren läßt außerhalb aller Schranken
von Recht und Geſetz Die Bevölkerung hat gegenüber der
Beſatzungsarmee bisher eine berſpielloſe Selbſtbeherrſchung be
wieſen Sie hat trotz wachſender Erbitterung über die zahlreichen
Bluttaten franzöſiſcher Soldaten über die fortgeſetzten Mißhand
lungen auf der Straße und über die Vergewaltigungen ganzer
Städte die Ruhe bewahrt und ihrerſeits alles getan um ernſte Zu
ſammenſtöße zu vermeiden Maßnahmen wie ſie jetzt von dem
franzöſiſchen General in Buer durchgeführt oder angedroht werden
ſind dazu angetan die Bevölkerung zur Verzweiflung zu treiben
und unabſehbares Unheil heraufzubeſchwören Wenn der fran
zöfiſchen Regierung noch daran liegt dies zu verhüten ſo iſt es
ihre Pflicht dem Vorgehen der Militärbefehlsheber Einhalt zu
gebieten Die Verantwortung für die Folgen fällt ſonſt allein auf
ſie nicht auf die deutſche Regierung noch auf die deutſchen Be
hörden noch auf die deutſche Bevölkerung

Das Schreckensregiment in Buer

Buer 14 März Eig Drahtmeldung Am Montag
riefen die Franzoſen das Lehrerkollegium des Gymnaſiums zu
ſammen Sie machten ihm den Vorwurf daß die Schüler von
ihren Lehrern zum Abreißen der franzöſiſchen Plakate aufgefor
dert worden ſeien Der Gymnaſiallehrer Holudas wurde mit
der Reitpeitſche miß handelt Der Leiter der Anſtalt
Oberſtudiendirekter Dr Weber und Studienrat Freihüter Bei
geordneter der Sradt Buer wurden verhaftet und abge
führt wohin iſt unbekannt Zahlreiche weitere Verhaftungen
ſteigern die Erregung der Bevölkerung aufs höchſte Wie rigoros
die Franzoſen gegenüber der Bevölkerung vorgehen zeigt die Tat
ſache daß harmloſe Straßenpaſſanten welche ihre Hände in der
Manteltaſche verborgen haben ohne weiteres von franzöſiſchen

Patrouillen i und unter Mißhandlungen weggeſchleppt
wurden Die Stadtverordnetenſitzung mußte ausfallen da im
Rathaus die Leichen der beiden erſchoſſenen Franzoſen aufgebahrt
waren Die urſprünglich beiſpiellos ſcharfen Verordnungen des
kommandierenden Generals ſind durch gemilderte überklebht worden

Der Reichspräſident hat an den Magiſtrat der Stadt Buer
folgendes Telegramm gerichtet Jn tiefer Empörung über die un
erhörten und unmenſchlichen Bluttaten des franzöſiſchen Militär
terrors gegenüber friedlichen und ſchuldloſen Bürgern Jhrer Stadt
bitte ich Sie den Hinterbliebene der ſo grauſam Ermordeten meine
herzlichſte Teilnahme zu übermitteln Es wird alles geſchehen
um von den betroffenen Familien materielle Not fernzuhalten

Der Plan der Konlenräuber
Paris 14 März Eig Drahtmeldung Die Jngenieur

kommiſſion die jetzt ihren Sitz in Eſſen hat wird ihre Tätigkeit
nach Düſſeldorf verlegen Die Belgier ſollen fortan eine von den
Franzoſen unabhängige Jngenieurkommiſſion haben Nach dem
Jntranſigeant ſollen drei Maßnahmen durchgeführt werden um Kohlen zu bekommen 1 Die aufgeſtapelten Kohlen ſollen

abtransportiert werden 2 Die längs dem Rhein Herne Kanal
liegenden Kohlen ſollen zuſammengeſucht werden 3 Es ſollen
verſchiedene Bergwerke für die Verbündeten Kohle fördern General
Degoutte hat neue Vollmachten erhalten die heute noch ratifiziert
werden ſollen Wie der Temps meldet ſpricht man ſeit einiger
Zeit von einer Vermietung von einzelnen Ruhr
zechen an neutrale Ausländer So ſoll z B die Zeche Mont
Cenis an Holländer die Jeche Schamrock an Schweden und die
Jeche Konſtantin an die Schweizer vermietet worden ſein

er oder beim nächsten Postamt bis zu
osinachnahme erheben Die hiermit

die Deuiſchamerikaner und wir
Frankreich ſchickt ſich an ſein Blutregiment im Ruhrgebiet noch

zu verſchärfen Das Ergebnis der Brüſſeler Konferenz iſt letzte
Endes nichts anderes als daß man mit neuen Methoden brutal
ſter Tückhe das tapfere Volk der Ruhrkämpfer in ſeinem Wider
ſtande zu brechen und zur Kapitulotion zu zwingen ſucht Der
franzöſiſche General Degoutte hat ſich beeilt über die ſchamloſen
Mordtaten die in Buer verübt wurden die ausländiſchen Preſſe
vertreter durch einen Lügenbericht zu täuſchen aber das Manöver
iſt ihm doch nur halb gelungen Es gab unter den fremden
Journaliſten Urteilsfähige genug die ſich von dem glatten Fran
zoſen nicht einwickeln ließen ſondern ihren Blättern wahrheits
getreue Mitteilungen über die himmelſchreienden Verbrechen di
an der wehrloſen Bevölkerung verübt werden telegraphierten
Namentlich nach Amerika ſind anſchauliche Schilderungen der
Schreckenstaten gegeben worden und wie Telegramme von
ſeits des Ozeans dartun haben ſie in einem großen Teil der am
rikaniſchen Preſſe ehrliche Entrüſtung ausgelöſt Wer dieſe Be
richte lieſt iſt geneigt zu hoffen daß Amerika ſich noch noch in
Kürze ins Spiel miſcht und dem ſchrankenlofen Wüten der fran
zöſiſchen Soldateska in dem überfallenen deutſchen Gebiet ein Halt
ſetzt Namentlich auf die Deutſchamerikaner auf unſere St
mesgenoſſen gründen ſich ſolche Hoffnungen Kenner
hältniſſe warnen jedoch gerade jetzt wieder aufs nachdrücklichſte vor
Optimismus

Sehr beachtenswert ſind darüber die Mitteilungen die der
Neuyorker Korrefpondent d

Dor

der Frankfurter Zeitung feinen täte
über die Ausſichten einer Aktion der Deutſchamerikaner zugunſten
des alten Heimatlandes gibt Sie können auch denjenigen von
unſeren Leſern zur Aufklärung dienen die wiederholt in Zu
ſchriften an uns verwundert gefragt haben warum denn die
Deutſchamerikaner ihren Einfluß und ihre Macht nicht längſt für
eine gerechtere Behandlung Deutſchlands in die Wagſchale ge
worfen haben Dringende Mahnrufe an die Amerikaner deut
ſchen Blutes haben ja wiederholt ihren Weg in die Oeffentlich
keit gefunden und ſind an die Deutſchamerikaner durch die Preſſ
gelangt Sie ſind alle bisher wirkungslos geblieben ebenſo
wirkungslos wie neulich der Appell der deutſchen Arbeiter an die
amerikaniſchen Gewerkſchaften Die letzteren haben ſich überhaupt
nicht gerührt Das in Deutſchland ſo ſehnſüchtig erwartete ame
rikaniſche Wunder dahin faßt der Korreſpondent ſein Urteil
zuſammen wird nicht kommen Nur eine Vorausſetzung be
ſtehe für ein Eingreifen Amerikas in europäiſche Verhältniſſe
daß plötzlich drüben in Amerika die wirtſchaftliche Konjunktur
umſchlage und die Ueberzeugung Boden gewinne dem Rückgang
ſei nur durch Wiederaufbau der ganzen Weltwirtſchaft abzuhelfen
Aber gerade jetzt ſei in Amerika die Konjunktur im gewaltigen
Aufſtreben Ueberall gebe es reichlich Arbeit und Verdienſt Da
zeigen die Amerikaner nicht die mindeſte Luſt für Europa den
Reformator oder auch nur den guten Samariter zu machen Und
was die Deutſchamerikaner im Speziellen angeht ſo ſpielen ſie
nicht die entſcheidende Rolle im öffentlichen Leben Amerikas die
mancher in Deutſchland ihnen nachſagt Noch immer iſt die fran
zöſiſche Propaganda überaus ſtark und regſam Jn den Staaten
der Far West und des Pazifik herrſcht immer noch eine ſtarke
Strömung gegen Deutſchland Vertreter dieſer Staaten im Kon
greß haben erſt letzte Woche erklärt Frankreich ſei völlig im Recht
und wenn die Ruhr nicht ausreiche ſolle es ruhig weitergehen
Amerika werde keine Einwendungen machen

Nun wird mancher ſagen die Deutſch Amerikaner ſollten die
ſen Herren mores beibringen Sind ſie nicht nebſt ihren Kin
dern 8 500 000 Köpfe ſtark und mit der dritten Generation viel
leicht 20 000 0002 Das iſt ſchon richtig aber die ganze Bevölke
rung der Vereinigten Staaten beziffert ſich auf 105 000 000 See
len Das ganze Deutſchtum würde ſelbſt wenn es was gar nicht
anzunehmen iſt bis zur dritten Generation einen politiſchen Block
bildete wenig ausrichten können weil eben ein ſolcher Zuſammen
ſchluß heftige Oppoſition herausfordern würde Man hat dem
Deutſchen oft nachgeſagt er ſei unpolitiſch Jn Amerika iſt er
es mehr als in der Heimat Das iſt ganz natürlich Er kann an
dem großen politiſchen Leben nicht teilnehmen weil er die Landes
ſprache nicht genügend beherrſcht Abgeſehen von einer ganz dün
nen Oberſchicht beſteht das ganze Deutſchtum in Amerika aus
Handwerkern Farmern und kleinen Laden
beſitzern Dieſe Leute lernen ja genug Engliſch um ihre Ge
ſchäfte und Berufe verſehen zu können aber faſt niemals kommen
ſie ſo weit daß ſie in einer politiſchen Verſammlung aufſtehen
und ihre Meinung äußern könnten Die Folge davon iſt daß ſie
ſich nie um die Politik kümmern außer vielleicht am Wahltag
an dem ſie gewöhnlich ſo ſtimmen wie es ihnen ihr deutſches
Blatt ſagt Die kleine deutſche Oberſchicht Großkaufleute Ban
kiers uſw beſteht gut zur Hälfte aus Deutſchen die ihre Staats
angehörigkeit nicht aufgeben und die faſt jedes Jahr zur Heimat

Preſſe

legten wir unserer Zeitung für dieſenigen unserer gesch Abonnenten denen die Zeitung dirext vom Verlag über wiesen durch die Post zugestent
in zahlung der restlichen Hällte des Bezugspreises den Monat M bei Wir bitten hötlichst die Zahl

20 März einzahlen zu wollen Bis zu diesem Tage nicht eabgefünrte Berugsgeider
rbundenen teuren Portogebühren möchten wir indessen unseren gesch

sparen und wir bitten deshalb um getällige rechtzeitige Einzanlung des Betrages durch die zu diesem Zweck gestern beigelegte Zahlkarte
Lesern er



Feiſen wo ſie gleich einem Ankäus durch ihre Berlhrung mit ver
heimatlichen Erde ihrem Deutſchtum neue Kraft zuführen Sie
können in der Fremde dem alten Vaterlande viel helfen Die
andere Hälfte der Oberſchicht amerikaniſche Bürger glaubt ſo
viele geſellſchaftliche und geſchäftliche Rückſichten nehmen zu müſ
ſen daß ſie kaum je dazu kommt ein kräftiges Wort für die alte
Heimat zu ſprechen Sie iſt auch mehr oder weniger im Ameri
kanertum verſunken Weder die Deutſchen noch die Jrländer
noch irgendeine andere Gruppe von Stimmgebern könnte je daran
denken irgendeine Maßnahme von wirklicher Bedeutung durch
bringen zu wollen Das haben die Jrländer die ſicherlich in der
Politik mächtiger ſind als die Deutſchen bei den Kämpfen Jrlands
in den letzten Jahren oft genug erfahren müſſen

Man ſagt nun in Deutſchland die Deutſch Amerikaner könnten
doch bei ihren amerikaniſchen Mitbürgern Propaganda
gegen die Schuld lüge die die Luft ſo lange vergiftet hat
machen An Verfuchen dazu laſſen es auch gegenwärtig die
Deutſch Amerikaner nicht fehlen Es beſtehen mehrere zum Teil
ganz gut redigierte Wochen und Monatsſchriften in denen der
deutſche Standpunkt dargelegt wird Aber ſo fragt der Neu
yorker Sachkenner deſſen Darlegungen wir hier folgen wer
lieſt ſie Nur Leute die man zu überzeugen nicht mehr nötig
hat d h ſolche die ſtets auf der deutſchen Seite zu finden ſind
Für die große engliſche Preſſe durch die man wirklich das Ameri
kanertum erreichen könnte iſt die Frage der Verſchuldung am
Kriege res iudicata ſie nehmen keine Einſendungen darüber
mehr auf und wollen gar nichts mehr davon hören

Mit leichtem Herzen ſo ſchließt der Verfaſſer macht man
ſicherlich nicht die Feſtſtellung daß das amerikaniſche Wunder für
Deutſchland nicht zu erwarten iſt Aber es iſt beſſer wenn die
Deutſchen kühl den Tatſachen ins Auge blicken als wenn ſte ſich
in Hoffnungen wiegen die ſich nicht erfüllen können Nach wie
vor wird das Deutſch Amerikanertum nach Kräften verſuchen die
Not in der alten Heimat zu lindern und auch jetzt
regen ſich wieder viele Tauſend fleißiger Hände um eine Sam
melkampagne durchzuführen wie ſie Amerika
noch nicht gefehen hat Auf mehr hat das deutſche
Stammland ſo hart es iſt vorläufig nicht zu hoffen

Franzöſiſche Bergarbeiter für die KRuhr
Koblenz 14 März Eig Drahtmeldung Die franzöſiſche

Regierung hat der Jngenieurkommiſſion im Ruhrgebiet mit
geteilt daß ungefähr 4000 franzöſiſche bzw elſäſſiſche Bergarbeiter
für die Arbeit in den deutſchen Zechen zur Verfügung ſtehen und
daß ausſichtsreiche Verhandlungen mit Belgien im Gange ſeien
um auch belgiſche Arbeiter für den genannten Zweck zu erhalten
Jm übrigen hat die Jngenieurkommiſſion den Plan gefaßt zur
Uebernahme und zum Betrieh von Bergwerken deutſche Arbeiter
zu verwenden deren Arbeitsverweigerung Ausweiſung aus der
Zeche und aus ihren Wohnungen zur Folge haben würde

Eine amtliche deutſche Darſtellung
Die behördlichen Feſtſtellungen über die Erſchießung der beiden
franzöſiſchen Offiziere in Buer haben wie halbamtlich mit
geteilt wird folgenden Tatbeſtand ergeben Nach der Feſtſtellung
der Lage der Leichen der Verwundungen denen ſie erlegen ſind
und der Patronenhülſen heißt es über das Ergebnis der gZeugen
ausſagen Nach den angeſtellten Ermittlungen dürften als Täter
jwei franzöſiſche Alpenjäger in Frage kommen Die Leichen der
Erlchoſſenen ſind von einem deutſchen Arzt nicht beſichtigt Die
Schüſſe ſind von einer Anzahl Zeugen gehört worden Nach der
Ausſage des Rechtsanwalts Koch mann war es 9,50 abends
Gleich nach den Schüſſen liefen die Zeugen Winking und Ne h
aus der Stehbierhalle von Sandmann auf die Straße und wollen
beſtimmt geſchen haben wie zwei franzöſiſche Alpenjäger aus der
verlängerten Hagenſtraße über die Hochſtraße liefen Sie liefen
dann in die Hagenſtraße hinein und danach ſahen die Deutſchen den
zweiten Offizier an der Ecke des Paſtorats gegenüber dem
Zigarrengeſchäft von Bergmann taumeln Durch den ärztlichen
Befund werden die Angaben der beiden Zeugen beſtätigt Es er
ſcheinen auch ihre Angaben über das Weglaufen der beiden Atten
älter glaubhaft weil ſie es von ihrem Stande aus ſehen konnten
da dieſer durch eine elektriſche Lampe hell erleuchtet war Jhre
Angaben werden auch unterſtützt durch die Ausſagen des Zeugen
Auf der Heide und der Zeugin Weiß Dieſe kamen vom
Modernen Theater und gingen zur Hochſtraße und haben gehört
daß vor ihnen zwei Schüſſe fielen ſie gingen aber trotzdem weiter
Von ihrem Stande aus konnten ſie wegen der ſcharfen Biegung
der Straße nichts ſehen Sie traten aber nach den Schüſſen vom
Bürgerſteig herunter auf den Fahrdamm und ſahen einen Offizier
am Boden liegen Die Angaben werden unterſtützt durch die
Ausſage der Frau Rechks anwalt Kochmann Dieſe

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein muſikaliſches Wunder

Als das größte Wunderkind in der Geſchichte der Muſik die
a bekanntlich an jungendlichen Genies reich iſt wird von dem
ngliſchen Komponiſten und Kapellmeiſter Sir Landon Ronald im
Stand Magazine der Knabe Willy Ferraro bezeichnet Be
reits mit ſechs Jahren war das Kind imſtande ein großes
Orcheſter mit ſo viel Gewandtheit und Verſtändnis zu leiten wie
die größten Dirigenten ſeiner Zeit Ohne eine einzige Note vor
ch konnte er die ſchwierigſten Muſikſtücke fehlerlos mit dem
Orcheſter zu Gehör bringen Er verblüffte alle führenden
Muſiker die ſich mit ihm beſchäftigten und keiner von ihnen
konnte eine ausreichende Erklärung für das Wunder dieſer muſika
liſchen Begabung finden Noch erſtounlicher war die Tatſache
daß der Knabe eigentlich von muſikaliſchen Dingen faſt nichts
wußte Er nannte nur gerade die Noten und konnte einige Stücke
auf dem Klavier ſpielen aber er war nicht imſtande eine
Orcheſterpartitur zu leſen und vermochte die Taktbezeichnungen
nicht zu unterſcheiden Trotzdem vollbrachte er Leiſtungen als
Dirigent die als ganz hervorragend bezeichnet werden müſſen
Sir Landon Ronald der den kleinen Ferraro den Sohn eines
italieniſchen Clowns vor wenigen Jahren nach England brachte
beſitzt eine beſonders eingehende Kenntnis dieſes Phänomens und
ſeine Darſtellung iſt daher von hohem Wert Der Knabe der
damals ſchon verſchiedene der größten Orcheſter Europas dirigiert
hatte ſollte auch mit dem Orcheſter der Royal Albert Hill eine
Reihe von Konzerten geben Ronald glaubte zunächſt man wolle
ſich mit ihm einen Spaß machen als man ihm erzählte der Sechs
jährige dürfe für einen der größten Dirigenten gelten er ent
ſchloß ſich aber dazu ſich das kleine Wunder näher anzuſehen
Er kam in mein Zimmer ſo beſchreibt er ihre erſte Begegnung
und ſtand nun vor mir gerade ſo hoch wie mein Schreibtiſch

Er hatte h e e inHaares und ein ungew ein ges egliches GeſichtJedes Wort das er r u er mit einer See
Geſee und machte auf mich einen erſtaunlichen Eindruck

Am nächſten Morgen ging der Komponiſt mit dem Wunder
kinde zur erſten Probe Er gez daß er die größte Angſt
hatte daß der von ihm empfohlene Knabe ſich furchtbar blamieren
würde Er überſetzte Willys r
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wohnt am Tatort in dem Hauſe in dem ſich das Bergmannſche
Zigarrengeſchäft befindet Sie hat die Schüſſe gehört und iſt
daraufhin n ans Fenſter geeilt hat r daß Perſonen mit
chweren Schuhen gelaufen ſind Dieſe Wahrnehmung ſpricht da

ür daß es Soldaten waren Sie hat weiter kurz vor demchießen eine erregte franzöſiſche Unterhaltung
r enommen kurz darauf fielen die Schüſſe Hierdurch dürfte

erwieſen ſein daß es ſich um franzöſiſche Täter handelt Da der
Jeziretteig die Ronde hatte und die beiden Soldaten nach
Japfenſtreich außerhalb des Quartiers antraf wird er ſie wohl
angehalten haben Daß es ſich hierbei zu einer lebhaften und ener

iſchen Unterredung gekommen iſt iſt feſtgeſtellt Daß die ver
euerte Munition deutſchen ren e beweiſt noch nichts Es

iſt durchaus möglich daß die franzöſiſchen Soldaten im Beſitze
von Waffen waren die ſie der Schutzpolizei abgenommen haben
dies iſt vielfach beobachtet worden

Unerhörke ſtrenge Strafen in Recklinghauſen

Paris 14 März Eig Drahtmeldung Jn Ausführung der
Ordonnanz 147 der Rheinlandkommiſſion die ſtrenge Strafen
für Sabotageakte gegen Ciſenbahnanlagen vorſieht hat der
Kommandant des Gebietes Recklinghauſen folgenden Befehl er
laſſen Für jeden Abſchnitt werden ein oder mehrere deutſche Be
amte als verantwortlich bezeichnet Wenn ein Sabotageakt be
gangen wird und der oder die Urheber nicht entdeckt werden
können ſo werden der oder die deutſchen Beamten verhaftet
und eingekerkert Nachſtehende Maßnahmen werden ſofort
in Anwendung gebracht Die Stadt oder Gemeinde auf deren
Gebiet der Sabotageakt ſtattgefunden hat wird mit einer HGeld
ſtrafe deren Höhe von dem Kommandierenden General der Armee
feſtgelegt wird belegt Außerdem kann die vollſtändige Unter
bindung jeden Verkehrs des dem Sabotageakt am nächſten ge
legenen Bahnhofs oder die Unterbindung der telephoniſchen und
telegraphiſchen Verbindung in einer oder in mehreren Zivil
zentralſtellen die dem Sabotageakt am nächſten gelegen ſind
während einer beſtimmten Zeit gefordert werden Dem Befehl
iſt ein ausführliches Verzeichnis beigegeben über die Perſonen
die verantwortlich gemacht werden falls die Urheber der Sabotage
nicht gefaßt werden können

Bereitſtellung franzöſiſcher Gefängniſſe

Paris 14 März Eig Drahtmeldung Jn den Militär
gefängniſſen von Belfort Metz und Nancy werden mehrere Zellen
für die aus dem beſetzten deutſchen Gebiet zum Strafvollzug nach
Frankreich zu überführenden Gefangenen hergerichtet

Krieg auch den Schupo Frauen und Kindern

Eſſen 14 März Eig Drahtmeldung Der komman
dierende General der 128 Dipiſion hat an den Oberbürgermeiſter
von Eſſen ein Schreiben gerichtet in welchem er mitteilt daß auf
Vefehl des kommandierenden Generals der franzöſiſchen Rhein
armee alle Familien Frauen und Kinder der durch die franzöſiſche
BVeſatzungsbehörde ausgewieſenen Schutzpolizeibeamten inner
halb acht Tagen das beſetzte Gebiet verlaſſenmüſſen Wefter heißt es in dem Schreiben daß jede Zuwiderhand
lung gegen dieſen Vefehl die Schuldigen den militäriſchen Be
ſatzungsgerichten ausgeliefert und ſchwere Beſtrafungen nach ſſch
zieht welche in den geltenden Verordnungen vorgeſehen ſind

Reuregelung der Angeſtellten Verſichernng

Berlin 14 März Eigene Drahimeldung Die ſeit Jnkrafttreten
des Geſetzes über Aenderung des Verſicherungsgeſetzes für Angeſtellte
und der Reichsverſicherungsordnung vom 10 November 1922 fort
geſchrittene Geldentwertung hatte bereits im Dezember 1922 zu einer
Heraufſetzung der Jahres Arbeits Verdienſtgruppe für die Verſicherungs
pflicht in der Angeſtelltenverſicherung von 840 000 Mark auf je 1 200 000
Mark und neuerdings vom 1 Februar 1923 ab zu einer Heraufſetzung
auf 4 200 000 Mark geführt Wie wir aus parlamenigriſchen Kreiſen
erfahren liegt nunmehr ein Referentenentwurf des Reichsarbeitsmini
ſteriums vor in dem ein Aufbau neuer Gehalis und Lohnklaſſen bis
zu einem Fahresarbeitsverdienſt von 7,2 Millionen
Mark vorgeſehen iſt Die Neuregelung ſoll ſowohl für die Angeſtellten
wie für die Jnvalidenverſicherung gelten

Erhöhung der Jnvalidenverſicherung
Jm Sozialpoliitſchen Ausſchuß des Reichstages traten am

13 März die Sozialdemokraten für eine Verfünffachung der gegen
wärtigen Unterſtützung der Jnvalidenverſicherung ein Die Re
gierung hielt eine ſolche Maßnahme für übertrieben die Steige
rung der Jnderziffer rechtfertige ſie nicht mit einer Erhaltung
der gegenwärtigen Preislage dürfe gerechnet werden Der Aus
ſchuß beſchloß darauf einſtimmig eine Verdoppelung für
das unbeſetzte eine Verfünffachung für das beſetzte und das Ein

nach zwei Minuten war es dem engliſchen Muſiker klar daß hier
wirklich eine einzigartige Erſcheinung vor ihm ſtand Sowohl ich
wie das Orcheſter wir fühlten daß wir in jedem Sinne unter
der Herrſchaft dieſes Kindes ſtanden Er beſaß eine vorzügliche
Technik die genaueſte Kenntnis aller Tempi und wußte ſeine
beſondere Auffaſſung auf uns alle zu übertragen Nach dieſer
Probe der ſpäter außerordentlich erfolgreiche von Ferraro diri
gierte Konzerte folgten unterhielt ſich Ronald eingehend mit
dem Sechsjährigen und fand daß er von muſikaliſcher Theorie
nichts wußte Aber ſobald ein Grammophon irgendein Stück

ſpielte gab er das ſachverſtändigſte Urteil ab Ronald ſagt daß
er ſo wenig wie andere große Muſiker dieſes Rätſel löſen konnte
und daß der Knabe zweifellos das größte muſikaliſche Wunder
darſtellt das ihm je begegnet iſt

Die Pflege der Tanzkunſt in Nußland Unter all den Stürmen
des Krieges und der Repolutionen hat ſich in Rußland was ſonſt
nichts mehr von der einſtigen zariſtiſchen Kultur übrig geblieben
iſt die hohe Schule der Tanzkunſt die allein noch an der Peters
burger Oper gepflegt wurde unberührt und unerſchüttert erhalten
Dieſe erſtaunliche Höhe der Choreographie die wir zuerſt an der
Pawlowa und an Nijinſli bewundern konnten iſt uns nach dem
Kriege durch verſchiedene ruſſiſche Tänzerinnen und Tanzgeſell
ſchaften ſo recht vor Augen geführt worden Die Tradition blüht
aber noch immer in Rußland fort und es wird für ebenbürtigen
Nachwuchs geſorgt Wie der Korreſpondent eines engliſchen
Blattes aus Moskau berichtet finden allabendlich die großen
Ballettaufführungen auf der Bühne des Volſchoi Theaters ſtatt
und ſtehen auf einer ſonſt wohl nirgends in Eurora erreichten
Höhe Die Zahl der Knaben und Mädchen die in der Ballett
ſchule ihre Ausbildung erhalten bevor ſie als Anfänger in dem
Ballettkorps aufgenommen werden iſt größer als zur Zeit der
Zarenherrſchaft Die Anwärter und Anwärterinnen auf den
künftigen Ruhm ruſſiſcher Tanzkunſt werden ſchon in ſehr zartem
Alter ausgewählt und erhalten zunächſt einmal eine ausgezeich
nete körperliche und geiſtige Ausbilbung Nur wenn ſie ſich in
jeder Hinſicht bewährt haben dürfen ſie die Ballettlaufbahn er

r iele dieſer Kinder erreichen ſchon in der Jugend eine
herrſchung des Körpers eine Leichtigkeit und it der Be

wegungen die wirklich ans Wunderbare grenzt Dieſe Erziehan
zum Tanz von Kindesbeinen an die in der natürlichſten un
lin Weiſe vor ſich geht erhält die Tänzerinnen auch vis
uns hohe Alter friſch Die gefeiertſte Ballering der ruſſ ob

onBühne die Geltzer iſt ebenſo wie ihr Partner Tikhomirow

die Randgebiete den beſetzten Gebieten gleichzuſtellen ſind

die Vorſchüſſe für die Zeamken und Slaalsarbeiker
Verlin 14 März Eigene Drahtmeldung Die geſtrigen Verhand

lungen im Reichsfinanzminiſterium haben nach längeren Erörterungen
das Reſultat gezeitigt daß den Beamten am 19 März das laufende Ge
halt gezahlt wird Die quartalsweiſe auszuzahlenden Belange werden
ebenſo wie die Bezüge der auf monatliches Einkommen a ewieſenen
Beamten von den Kaſſen aller Dienſtſtellen ausgezahlt werden Die
Reichs und Staatsarbeiter werden ebenfalls am 19 März einen Vor
ſchuß in der Höhe von zwei Wochenlöhnen ausgezahlt erhalten Es
wurde dann noch vereinbart daß am 10 ril im Reichsfinanzminiſte
rium eine neue Zuſammenkunft ſtattfinden ſoll in der eine Ausſprache
über die Auswirkungen der Vorſchüſſe ſtattfinden ſoll

Die Wohnungsbauabgabe im KReichskag
Die Weiterberatung des Geſetzes über die Berüchſichtigung

der Feldentweriung dei den Steuergeſetzen konnte auch in der
Dienstagſitzung des Reichstages noch nicht aufgenommen werdenda die dem Finanzminiſtertum ugeſchobene Jnitiative für die
Schaffung eines Kompromiſſes über die ſtrittigen Punkte dieſer
Vorlage noch zu keiner Wirkung gebracht worden iſt So wurde
weiter über die Wohnungsbauabgabe verhandelt nach
dem eine Reihe kleinerer Vorlagen in den erſten Leſungen er
ledigt war Der Reichsarbeitsminiſter erklärte in der Ausſprache
daß die Regierung ſich die Verbilligung der Bauſtofffe
namentlich des Holzes beſonders angelegen ſein laſſen
werde und er ſicherte zu daß die Mehrbelaſtung durch die Abgabe
durch eine entſprechende Erhöhung der Entlohnung ausgeglichen
werden ſolle Das hemmungsloſe Redebedürfnis einzelner Ab
geordneter der Linken zog die Ausſprache über die Gebühr in die
Länge

Der Reichstag erledigte am Dienstag zunächſt zahlreiche kleine Vor
lagen Er überwies die Vorlage die das Reichsverſorgungsgeſetz das
Altrentnergeſetz das Kriegsperſonenſchädengeſetz und das Offiziers
penſionsgeſetz der Geldentwertung anpaßt dem Sozialpolitiſchen Aus
ſchuß Der Geſetzentwurf zur Verlängerung der Zuckerungsfriſt der
Weine des Jahrgangs 1922 wurde angenommen mit der Maßgabe daß
die Friſt wegen der ungünſtigen Verkehrslage im beſetzten Gebiet bis
zum 31 Juli ausgedehnt wurde Bei der Vorlage über die Gebühren
für Arbeitsbücher verlangten die Kommuniſten unentgeltliche Ausſtellung
der Arbeitsbücher Am liebſten hätten ſie dieſe überhaupt beſeitigt weil
wie der kommuniſtiſche Redner behauptete die Lehrlinge und Jugend
lichen nicht unter der Kontrolle ihrer Lehrherren ſtehen dürften Der
Antrag auf koſtenloſe Lieferung der Bücher wurde mit 138 gegen 104
Stimmen abgelehnt Darauf wurde die zweite Leſung des Geſetz
entwurfes über die Erhebung einer

Abgabe zur Förderung des Wohnungsbaus

forigeſetzt Abg Schirmer Bayr Vpt teilte mit daß ſeine Frak
tion der Vorlage nicht einheitlich gegenüberſtehe Der Reichsarbeits
miniſter Dr Brauns verſprach daß die Regierung ſich bemühen
werde eine Verbilligung der Bauſtoffe herbeizuführen Die Wohnungs
abgabe werde bei Lohnverhandlungen berückſichtigt werden Der preu
ßiſche Wohlfahrtsminiſter Hirtſiefer ertlärte die Abgabe von
3000 Prozent für unzureichend Es würde damit nicht
einmal möglich ſein die für 1923 vorgeſehenen 23 000 neuen Wohnungen
zu bauen Miniſterialdirektor Beierlein vom Reichsernährungs
miniſterium berichtete daß die Holzpreiſe ermäßi t werden ſollen Ein
Reichsgeſetz ſei in dieſer Hinſicht nicht zweckmäßig Darauf hielt der
Kommuniſt Heydemann eine längere Rede gegen die Wohnungs
abgabe die er als unſozial verwarf Damit ſchloß die allgemeine Aus
ſprache und man ſtimmte ab Der deutſch nationale Antrag wo
nach die Einkünfte aus der Belaſtung land wirtſchaftlicher Gebäude in
erſter Linie zu Bauten für landwirtſchaftliche Zwecke heranzuziehen ſind
wurde angenommen Der entſcheidende Kampf wogte um den Z5
der die Höhe der Abgabe feſtſetzt Nach den Ausſchußbeſchlüſſen ſoll ſie
1500 Proz betragen wozu noch 1500 Proz für die Gemeinden kommen
ſo daß insgeſamt 3000 Proz zur Erhebung gelangen Die Deutſch
nationalen forderten die

Herabſetzung der Abgabe auf 750 Prozent
während die Sozialdemokraten die Regierung ermächtigen wollten im
Einvernhemen mit dem Reichsrat die Höhe der Abgabe abzuändern
Großes Aufſehen erregte die Erklärung des rer e Miniſterialdirek
tors v Jmhoff daß die bayeriſche Regierung die Erhöhung der Ab
gabe auf 3000 Proz für zu hoch halte Der Redner bat um Annahme
des deutſchnationalen Antrages der die Abgabe um die Hälfte ermäßigen
will Der Kommuniſt machte dabei die bemerkenswerte Mitteilung daß
die Sozialdemokraten im Ausſchuſſe die Abgabe ſogar auf 6000 Prozent
feſtlegen wollten Bei der bewegten Abſtimmung liefen die Par
teien völlig auseinander ſo daß alle Anträge abgelehnt
wurden und überhaupt keine Summe für die Abgabe beſchloſſen wurde
Der Vorlage wurde alſo das Herz genommen Trotz
dem beriet man weiter und faßte Beſchlüſſe über die Verwendung der
Abgabe obwohl deren Höhe zurzeit noch nicht er Jedenfalls
zeigte ſich auch hier wieder daß es völlig unangebracht iſt ſolche wichtigen
Vorlagen durchpeitſchen zu wollen Die zweite Leſung wurde zu Ende
geführt dann machte man ſich in ſpäter Stunde noch an das Geld
entwertungsgeſetz deſſen Schickſal ebenfalls noch ungewiß iſt
Beide Vorlagen ſollen möglichſt noch in dieſer Woche endgültig verab
ſchiedet werden

Der Kampf um die Ermäßigung der Kohlenſteuer t im
Steuerausſchuß des Reichstages am 13 März begonnen Die Rer
gierung erklärte daß ſie wegen ihres großen Ertrages aufrecht
erhalten werden müſſe Der Demokrat Gothein verlangte im
Intereſſe der Verbraucher eine Herabſetzung auf 20 Prozent Jhm
ſchloß ſich ein Volksparteiler an Der Sozialdemokrat Girbig
wandte ſich gegen die Ermäßigung Ebenſo der deutſchnationale
Abg Helfferich

ſie iſt beweglich wie eine Siebzehnjährge Der neueſte Stern am
ruſſiſchen Balletthimmel iſt die Awramowa ein zwanzigjähriges
Mädchen das in der letzten Zeit großen Ruhm errungen hat Sie
bewohnt nicht weit von dem Grand Theatre an dem ſie auftritt
eine ſehr elegante Wohnung zuſammen mit ihrer Mutter und
ihrem Bruder Der Berichterſtatter entwirft ein Bild ihrer äuße
ren Erſcheinung Ein zarter griechiſcher Kopf mit einem Locken
wald von dunkelbraunem Haar ein Geſicht von der Zacthei
einer Blume mit vollkommener Ebenmäßigkeit der Züge ſchön
geſchwungenen Augenbrauen und herrlichen dunklen Augen Jhr
Körper wiegt ſich während des Tanzes wie die Lilie im Waſſer
Aber wenn die Muſik und der Charakter des Tanzes es erfordern
dann verwandelt ſich dieſe weiche Grazie in die ſtarke Kühnheit
eines Panthers der ſich auf ſeine Beute ſtürzt Die Awramowa
erinnert in der Einfachheit ihrer Linien an die Statue einer
antiken Tänzerin Sie wurde in Moskau geboren und hat die
Stadt niemals verlaſſen ſpricht nur ruſſiſch Sie lebt nur ihrer
Kunſt befleißigt ſich der größten Regelmäßigkeit trinkt und raucht
nicht

Fund eines eine Million Jahre alten Menſchenſchädels Alle
Begriffe von dem Alter des Menſchengeſchlechts auf dem amerika
niſchen Kontinent ſind übertroffen wor durch die r r
eines Menſchenſchädels der Tertiärepoche die Dr J G Wolin Patagonien gelungen iſt Wie der berühmte Anthropologe der
Columbia Univerſität Dr Franz Boas dazu ausführt muß der
Schädel nach den Angaben 500 000 Jahre älter ſein als der
Schädel des bekannten Pithecantropus Erectus der ſeinerzeit auf
Java ausgegraben wurde Schätzte man das Alter jenes Menſchen
affen auf 500 000 Jahre ſo würde alſo das neue Foſſil ein Alter
von einer Million Jahren haben und der Beſitzer dieſes Schädels
müßte zu einer Zeit gelebt haben als die heutigen Polarkreiſe
noch tropiſch waren und dort gewaltige Ungeheuer und Reptilien
lebten

Die neuen Ausgrabungen von Chaldäa Die Ausgrabungen
eines alten Tempels an der Stätte des bibliſchen Ur der Chaldäer
nehmen rüſtigen Fortgang Wie aus Bagdad berichtet wird haben
die amerikaniſchen Grabungen die von der Univerſität Vhi adel
phia unterſtüht werden die älteſten Teile des Baues freigelegtdie etwa vier Jahrtaufende zurückreichen Auf der Stätte des
alten Tempels des Mondgottes wurde im 6 vorchriſtlichen Jahr

ndert von Nebukatnezar ein neuer Tempel auf
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